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Allgemeine Hinweise 

1. Bearbeitungszeit: 60 Minuten. 

2. Maximal erreichbare Punktzahl: 60. Zu Ihrer Orientierung sind die erreichbaren 
Punkte bei jeder Frage genannt – bitte teilen Sie die Arbeitszeit entsprechend ein. 

3. Schreiben Sie Ihren Namen, Vornamen, Studiengang und Studienfach so-
wie Ihre Matrikelnummer (oder eine frei wählbare ID) leserlich auf alle 
Klausurbögen, die Sie für Ihre Lösung verwenden – bevor Sie mit der Bearbeitung 
beginnen! Blätter ohne diese Angaben können nicht gewertet werden.  

4. Verwenden Sie nur die bereitgestellten Klausurbögen. 

5. Haken Sie ggf. nach Bearbeitung die Aufgaben auf der Angabe ab, um sicherzustel-
len, dass Sie keine Frage ausgelassen haben. 

6. Benutzen Sie keine Bleistifte, keine rotschreibenden Stifte und kein Tip-
pEx (oder ähnliche Produkte). 

7. Es sind keine weiteren Unterlagen (Skripte, Vorlesungsmitschriften, etc.) zugelassen. 

8. Wenden Sie sich bei Unklarheiten in den Aufgabenstellungen immer an die Auf-
sichtsführenden. Hinweise und Hilfestellungen werden, falls erforderlich, für den ge-
samten Hörsaal durchgegeben. Aussagen unter „vier Augen“ sind ohne Gewähr. 

9. Geben Sie keine mehrdeutigen (oder mehrere) Lösungen an. In solchen Fällen 
wird stets die Lösung mit der geringeren Punktzahl gewertet. Eine richtige und eine 
falsche Lösung zu einer Aufgabe ergeben also null Punkte. 

10. Formulieren Sie Ihre Antworten (ggf. knapp) aus; die bloße Nennung von Stichwör-
tern kann als Antwort nicht gewertet werden! 

11. Verändern Sie die Aufgabenstellung nicht, um Sie an Ihre Lösung „anzupassen“. 
Lösungen, die sich nicht an die vorgegebenen Aufgabenstellungen halten, werden 
mit null Punkten bewertet. 
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Fragen Punkte

1. Mit welchen Merkmalen lässt sich die digitale Gesellschaft charakterisieren? 
Nennen und erläutern Sie vier Strukturmerkmale, für die Sie jeweils ein konkre-
tes Beispiel geben. 
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2. Wie lässt sich der gesellschaftliche Digitalisierungsgrad messen? Erläutern und 
bewerten Sie den grundsätzlichen Aufbau internationaler Vergleichsstudien. 
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3. „Big Data“-Anwendungen werden durch die „vier Vs“ (volume, variety, velocity, 
value) charakterisiert. Erläutern Sie dies an einem praktischen Beispiel ihrer Wahl 
und arbeiten Sie heraus, inwiefern Big Data-Anwendungen etwas qualitativ 
Neues darstellen. 
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4. Was versteht Chris Anderson unter dem „end of theory“? Was lässt sich gegen 
diese These vom Ende der Theorie einwenden? 
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5. Beschreiben Sie die Rolle der Mensch-Maschine-Interaktion und interaktiver Sys-
teme mit Bezug zur Digitalisierung. 
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6. Wie lässt sich der Begriff Industrie 4.0 historisch begründen? Erläutern Sie knapp 
die vier Entwicklungsstufen. 
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7. Was versteht man unter einem cyberphysischen System? Welche Rolle spielen solche 
Systeme für Industrie 4.0? 
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8. Erläutern Sie je eine Schlüsseltechnologie für das Internet der Dinge, die für eine der 
drei Perspektiven (point of views) things, networks und semantics stehen. Benennen 
Sie dabei jeweils die spezifische Problemstellung und einen geeigneten technischen 
Lösungsansatz. 
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Summe 60
 


